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Haushaltssatzung für das Jahr 2018 für die Stadt Köthen (Anhalt) und 
Haushaltsplan 2018 als Teil der Satzung mit seinen Bestandteilen und 
Anlagen  
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08.11.2017: Ortschaftsrat Arensdorf 
09.11.2017: Ortschaftsrat Baasdorf 
09.11.2017: Sozial- und Kulturausschuss 
13.11.2017: Ortschaftsrat Löbnitz an der Linde 
13.11.2017: Ortschaftsrat Dohndorf 
15.11.2017: Ortschaftsrat Wülknitz 
16.11.2017: Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss 
21.11.2017: Ortschaftsrat Merzien 
07.12.2017: Hauptausschuss 
14.12.2017: Stadtrat
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Tobias Kasperski 30.10.2017

Beschlussentwurf

Der Stadtrat der Stadt Köthen (Anhalt) beschließt die Haushaltshaltssatzung der Stadt 
Köthen (Anhalt) für das Haushaltsjahr 2018 und den Haushaltsplan als Teil der Satzung mit 
seinen Bestandteilen und Anlagen.

Gesetzliche Grundlagen:

§ 100 KVG LSA i.V.m. § 1 KomHVO
§ 101 KVG LSA





Darlegung des Sachverhalts / Begründung

Der Entwurf der Haushaltssatzung 2018 einschließlich des Haushaltsplanentwurfes 2018 mit 
seinen Bestandteilen und Anlagen sowie der Stellenplan 2018 im Entwurf wurden den 
Stadträtinnen und Stadträten mit Schreiben vom 28.07.2017 übersandt.
Der Beteiligungsbericht sowie das Haushaltskonsolidierungskonzept bzw. Liquiditätskonzept 
werden schnellst möglich nachgereicht.

Im November und Dezember 2017 finden die Haushaltsplanberatungen in den 
Ortschaftsräten und Fachausschüssen statt. 

Über die Änderungsanträge der Fraktionen und der Verwaltung sowie über die Anträge aus 
den Ortschaften und Fachausschüssen entscheidet der Hauptausschuss in seiner Sitzung 
am 07.12.2017.                 . 

Während der Haushaltsplanentwurf 2018 im Ergebnishaushalt 2018 - 2021 noch 
ausgeglichen werden konnte bzw. Überschüsse ausweist, zeichnet sich im Rahmen der 
notwendigen Änderungen der Verwaltung ab, dass das Haushaltsjahr 2018 und die 
Folgejahre ein Defizit ausweisen werden. Hauptursächlich dafür ist die beabsichtigte 
Festsetzung der Kreisumlage 2018 durch den Landkreis Anhalt-Bitterfeld. Dadurch wird es 
notwendig, auch für das Jahr 2018 ein Haushaltskonsolidierungskonzept aufzustellen. Sollte 
der Ausgleich des Ergebnishaushaltes 2018 - 2021 dennoch gelingen, wenn z. B. der 
Landkreis den Umlagesatz für die Kreisumlage reduziert, so ist mindestens ein 
Liquiditätskonzept aufzustellen, welches Maßnahmen beinhaltet, um den Finanzplan zu 
verbessern, denn dieser war auch im Entwurf nicht ausgeglichen.

Zielsetzung ist es, die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2018 in der 
Stadtratssitzung am 14.12.2017 zu beschließen. Der Beschluss basiert dann auf dem 
ausgereichten Haushaltsplanentwurf 2018, den notwendigen Änderungen der Verwaltung 
und den vom Hauptausschuss beschlossenen Änderungen.


